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Kindergartenkinder
besuchten das Rathaus
Die Kinder des Laubener Kindergartens haben es sich
seit einiger Zeit zum Ziel gesetzt, unser Rathaus zu
verschönern. Nachdem in der vergangenen Woche
wieder einmal die Gemälde im Foyer des Rathauses
ausgetauscht wurden, besuchten die Kinder der
Mäuse- und der Bärengruppe die Gemeindeverwal-
tung, um ihre Kunstwerke zu begutachten.

Die Kinder durften Bürgermeister Ziegler Fragen stellen
und dass wir »ein Gemeindeoberhaupt zum Anfassen«
haben, hat der kleine Max festgestellt, der zuerst mein-
te, dass es »hier sehr ungemütlich sei« und dann
fasziniert in Bürgermeister Zieglers Bart kraulte mit
dem Kommentar: »Du bist so stachelig, wie ein Igel«.
Als Lohn für ihre Mühen bekamen die Kinder zum
Abschluss ihres Besuches noch ein Eis.

Wir vom Rathaus hatten sehr viel Freude an diesem
Besuch und hoffen, dass die Kinder immer wieder
einmal bei uns vorbeischauen.

kreisen bekannt gegeben werden. Städteplaner Hubert Sieber
und Landschaftsplaner Wilhelm Daurer, die während des ge-
samten Entwicklungsprozesses aktiv mit Rat u. Tat zur Seite
standen, stellten anschaulich, anhand einer Bildschirm-Präsen-
tation, die erfolgreiche Arbeit in den Arbeitskreisen vor, deren
Ergebnisse sich zu folgendem Leitspruch vereinen.

»Unsere Gemeinde: Aktiv für eine lebenswerte, blühende
Zukunft – jeder macht mit !«

� Dieser Leitspruch soll für eine Vielzahl einzel-
ner Ziele stehen, die wir für unsere Gemeinde
anstreben.
� Dieser Leitspruch soll dafür stehen, dass ein
harmonisches Zusammenleben in unserer Ge-
meinde geschaffen, bzw. erhalten werden kann.
� Dieser Leitspruch soll bei uns allen Engage-
ment für unsere Gemeinde wecken und mög-
licherweise auch eine Änderung in unserem
Denken bewirken.
»Unsere Gemeinde: Aktiv für eine lebens-
werte, blühende Zukunft – jeder macht mit !«
Informieren Sie sich, und wirken Sie aktiv an der
Umsetzung unserer Ziele mit. Eine ausführ-
liche Dokumentation zur Leitbildentwicklung
erhalten Sie über die Gemeindeverwaltung
oder als Download unter www.lauben.de.
Das Wirken der Arbeitskreise soll in einer Ver-
anstaltung noch vor der Sommerpause der ge-
samten Bürgerschaft vorgestellt werden.

Entwicklung des Leitbildes
für unsere Gemeinde Lauben
Nach mehrmonatiger intensiver und engagierter Arbeit in den
Arbeitskreisen, an der sich eine Vielzahl interessierter Laubener
Bürgerinnen und Bürger beteiligt haben, war es in der vergan-
genen öffentlichen Gemeinderatssitzung am 16. Mai endlich
soweit. Mit Stolz konnte den Gemeinderäten und einer zahlrei-
chen Zuhörerschaft das Ergebnis der Arbeit aus den Arbeits-
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Amtliches

OA 19 – Ortsdurchfahrt Heising gesperrt
Von Dienstag, 6. Juni, bis Samstag, 10. Juni 2006, ist die OA 19
in der Ortsdurchfahrt Heising auf Höhe des Gasthauses »Sieben
Schwaben« für den gesamten Verkehr gesperrt. Die dement-
sprechende Umleitung ist beschildert.

Freiwillige Helfer gesucht !
Die Gemeinde Lauben sucht dringend freiwillige Helfer für die
Wiederherstellung des Weges von Hinwang nach Ellensberg.
Ebenso dringend suchen wir einen freiwilligen Helfer für die
Pflege der Hundemeile in Heising. Sollten Sie an einer Mithilfe
interessiert sein, werden Sie gebeten, sich bei der Gemeinde-
verwaltung, unter Telefon 0 83 74 / 58 22-0, zu melden.

Dorfplatz wegen Jazz-Frühschoppen gesperrt
Aufgrund des Jazz-Frühschoppens ist der Dorfplatz Lauben
am Sonntag, 28. Mai, von 8.00–14.00 Uhr gesperrt. Aus dem
selben Grund ist natürlich auch das Befahren der Kreisstraße
zur gleichen Zeit nicht möglich. Die Umleitung erfolgt über die
Ulrichstraße und die Stuibenstraße. Ebenso werden die Busse,
wie üblich, umgeleitet. Wir bitten um Verständnis.

Bücherei in den Pfingstferien geschlossen
Die Bücherei der Gemeinde Lauben ist in den Pfingstferien,
vom 6. bis einschl. 17. Juni, geschlossen. Ab Dienstag, 20. Juni,
gelten dann wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Einladung an alle Eltern mit Kindern bis 13 Jahren!
Am Donnerstag,1. Juni, um 20.00 Uhr, findet im »Birkenmoos«
(Saal) eine Informationsveranstaltung zum neuen Bayerischen
Kinderbildungs- und -Betreuungsgesetz (BayKiBiG) statt. Der
diesem »Lauben-Heising aktuell« beiliegende Fragebogen zur
Bedarfsermittlung (§ 7 BayKiBiG) enthält bereits grundlegende
Informationen zu den Änderungen im neuen BayKiBiG, die
am Informationsabend von Frau Lingenhöl vom Landratsamt
Oberallgäu eingehend erläutert werden. Sie haben die Mög-
lichkeit, die ausgefüllten Fragebögen am Informationsabend
oder bis spätesten Donnerstag, 23. Juni, im Kindergarten »St.
Ulrich«, in der Schule Lauben oder im Rathaus in Heising
abzugeben.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch der Informationsveran-
staltung.

Mein Hund wildert nicht – hätte ich schwören können!
In den letzten Wochen und Monaten sind leider auch in unserem
Gemeindebereich immer wieder Probleme mit wildernden Hun-
den aufgetreten. Dies soll Anlass genug sein, einen Überblick
über die gesetzlichen Bestimmungen zu geben, die von Hunde-
haltern beachtet werden sollten.

Jagdrecht: Nach den jagdgesetzlichen Bestimmungen (Art. 56
Abs. 2 Nr. 9 Bayer. Jagdgesetz) dürfen Hunde jeglicher Rasse
und Größe in einem Jagdrevier nicht unbeaufsichtigt frei lau-
fen. Verstöße können mit Bußgeld geahndet werden. Der Hund
muss sich im tatsächlichen Einwirkungsbereich des Hunde-
halters bzw. der Aufsichtsperson befinden. Wenn sich Hunde
außerhalb des Einwirkungsbereiches ihres Halters befinden, ist
der Jagdschutzberechtigte (Jäger) befugt, den Hund zu töten,
wenn der Hund wildert. Dies wollen wir Jäger in jedem Fall
vermeiden. Ein Hund wildert dann, wenn er erkennbar dem
Wild nachstellt und dieses gefährden könnte.

Naturschutz: Während der Brut- und Setzzeiten (April bis Juni)
sollten Hunde in der freien Natur nur an der Leine ausgeführt
werden. Dadurch kann vermieden werden, dass durch die
Hunde Bodenbrüter und anderes Jungwild gestört oder ge-
tötet wird. Außerdem werden bei solchen Störungen oft Gelege
und Jungtiere leicht Opfer von Krähen und Elstern.

Tierschutz gilt auch für Wildtiere: Tierschutzverein, Natur-
schützer und Jäger sind sich darin einig, dass die freilebenden
Tiere besser vor wildernden Hunden geschützt werden müs-
sen. Es ist erschreckend, dass zahlreiche Hundehalter jegliche
Tierliebe gegenüber dem Wild vermissen lassen und ihre Vier-
beiner nicht an die Leine nehmen.
Helfen Sie mit, dass Ihr Vierbeiner nicht streunt und wildert.
Entwickeln Sie einen Sinn dafür, dass Jäger und Hundehalter
besser als Naturnutzer zusammenleben, wenn sie die jeweili-
gen Interessen des anderen berücksichtigen. Wirkliche Tier-
schützer haben ihren Hund im Wald an der Leine!

Die Jagdpächter der Gemeinde Lauben und der
Hegegemeinschaftsleiter Dietmannsried-Haldenwang

Nächster Außensprechtag des Versorgungsamtes
(Zentrum Bayern für Familie und Soziales - ZBFS)
Die Fachleute des ZBFS bieten an den Sprechtagen allgemeine
Auskünfte, spezielle Beratung, Hilfe bei der Antragstellung so-
wie Akteneinsicht nach Terminabsprache. Der nächste Sprech-
tag findet am Montag, 29. Mai, im Wahlamt der Stadt Kempten,
An der Stadtmauer 11, von 10.00–15.00 Uhr statt. Jeder kann
sich dort beraten und informieren über Angelegenheiten des
Erziehungsgeldes (einschl. Berechnung), des Schwerbehin-
dertenrechts (Antragstellung sowie Verlängerung und Berich-
tigung von Schwerbehindertenausweisen), des Blindengeldes,
der Opferentschädigung sowie der Soldaten- und Kriegs-
opferversorgung.

� Sonntag, 28. Mai, 11.00 Uhr, Jazz-Frühschoppen auf dem
Dorfplatz (bei Regen entfällt das Konzert).

� Sonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr, Familiengottesdienst
im Pfarrzentrum Lauben.

� Sonntag, 28. Mai, 15.00 Uhr, Tanz mit Heppe
im »Birkenmoos«.

� Mittwoch, 31. Mai, Bezirksmaiandacht des Kath. Frauen-
bundes in Kimratshofen.

� Mittwoch, 31. Mai, Radausfahrt mit der Radabteilung des
TSV Heising. Treffpunkt um 18.00 Uhr am Vereinsheim (nur
bei trockenem Wetter).

� Donnerstag, 1. Juni, 20.00 Uhr, Bahá’í-Forum »Raum der
Stille« – Kraft tanken für Jedermann aus Hl. Schriften, bei
Fam. Hackenberg, Lauben, Tel. 0 83 74 / 2 52 87. Veranstal-
ter: Bahá’í-Gemeinde Allgäu.

� Samstag, 3. Juni bis Dienstag, 13. Juni, Radurlaub in
Südfrankreich. Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung.

� Dienstag, 6. Juni, 9.30–11.00 Uhr, Tanzkreis mit Hannelore
Bentele im Pfarrzentrum Lauben.

� Mittwoch, 7. Juni, Besichtigung der ältesten Glasbläserei
in Schmidfelden. Abfahrt um 13.00 Uhr bei den Linden.
Veranstalter: Kath. Frauenbund Lauben-Heising.

� Mittwoch, 7. Juni, Radausfahrt mit der Radabteilung des
TSV Heising. Treffpunkt um 18.00 Uhr am Vereinsheim
(nur bei trockenem Wetter).

� Samstag, 10. Juni, 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr), Open-Air-
Konzert »Rock im Bauhof«. Veranstalter: Jugendrat der Ge-
meinde Lauben

� Dienstag, 13. Juni, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Mittwoch, 14. Juni, Radausfahrt mit der Radabteilung des
TSV Heising. Treffpunkt um 18.00 Uhr am Vereinsheim
(nur bei trockenem Wetter).

� Donnerstag, 15. Juni, Fronleichnamsprozession.
� Montag, 19. Juni, 20.00 Uhr, Vortrag mit Angelika Grießmayr

»Osteoporose – eine Alterskrankheit? Risikofaktoren – Vor-
beugungen« im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: KAG

Termine

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 23 /06. Annahmeschluss für Texte
am Pfingstmontag-Abend, 5. Juni, bei der Gemeinde Lauben. Senden Sie die
Texte per E-Mail an: buergermeisterbuero@lauben.de. Annahmeschluss für
Anzeigen: Mittwoch-Mittag, 7. Juni, bei Druckerei X. Diet, Tel. 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
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Die lädt ein!

Am Sonntag, 28. Mai 2006, 11.00 Uhr,
auf dem Dorfplatz Lauben

Jazzfrühschoppen »Blues Trouble«
Das Repertoire der beiden Jazzmusiker

Matthias Heiligensetzer und Thomas Kühling reicht
vom klassischen Blues über Rock’n’Roll-Standards

bis hin zu ausgefeilten Arrangements
zeitgenössischer Interpreten.

Die jungen Künstler standen schon mit Größen der
deutschen Blues-Szene wie Christian Willisohn,

Henry Heggen und Abi Wallenstein auf der Bühne.
Sie geben regelmäßig Konzerte im gesamten süddeut-

schen Raum. Viele von uns kennen sie von ihren Auftritten
beim Kemptener Jazzfrühling.

Eintritt 6,– Euro  ·  Bei Regen entfällt das Konzert.
Veranstalter: Gemeinde Lauben

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 27. Mai bis 4. Juni 2006
Sa: PZL: 13.30 Uhr Trauung Pfnür - Gindele

18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse für Louise Baur,

Erwin Kiechle und Verstorbene der
Familie Amrehn

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für Johann, Kreszentia
und Franz Karg

PZL: 10.00 Uhr Familiengottesdienst f.d. Pfarrgem.
19.15 Uhr Maiandacht

Mo:Heising:   8.00 Uhr Hl. Messe für Dina Keller und Lina
Kräuter

PZL: 19.15 Uhr Maiandacht
Di: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Rainer Wölfle und
verstorbene Angehörige, Franz und
Amalie Wilhelm und Fanny sowie
Johann Hirmer

Mi: Alte Kirche: 19.15 Uhr Letzte feierliche Maiandacht
Do: Heising: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Hl. Messe für Josef, Maria und
Johann Janser

Fr: Herz-Jesu-Freitag
PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr Herz-Jesu-Amt für Albert Köpf
Sa: Alte Kirche: 13.30 Uhr Trauung Leuterer - Bilgri

PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse

So: Hochheiliges Pfingstfest
Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe für Michael Kreuzer und

Eltern sowie Eltern Fischer
PZL:   9.00 Uhr Festgottesdienst für die Pfarrge-

meinde (mit der Musikkapelle)
19.00 Uhr Feierliche Vesper

(mit dem Laubener Dreigesang)

Gottesdienste vom 5. bis 11. Juni 2006
Pfingstmontag:

PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.45 Uhr Rosenkranz

19.15 Uhr Vorabendmesse für Herbert Ober,
Georg Schön

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz

  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde

Senioren zu Besuch bei Pater Victor
Unser Maiausflug am 9. Mai 2006 führte uns heuer nach
Thannhausen. Pater Victor Onwugigbo, der Pfarrer Baur wäh-
rend der Zeit seiner Pilgerreise nach Santiago de Compostela
vertrat, ist in dieser kleinen Stadt an der Mindel als Kaplan tätig.
Ihn einmal zu besuchen, stand schon seit Längerem auf dem
Programm, und so freute er sich sehr, als er die zahlreichen

Besucher erblickte. Unbeeindruckt von der regnerischen Wetter-
lage beteiligten sich über 80 Frauen und Männer an dem Ausflug.
Zunächst erklärte Herr Stadtpfarrer Drischberger eindrucksvoll
die Besonderheiten der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt. Beim
anschließenden gemütlichen Beisammensein genoss Pater Victor
sichtlich das »Bad in der Menge«. Auf der Heimfahrt war allen
Beteiligten klar: »Wir haben nicht nur uns selbst, sondern auch
Pater Victor einen frohen Nachmittag beschert«.

Geänderte Gottesdienstzeiten:
Wegen der Fahrt der Pfarrgemeinde nach Umbrien sind wir bei
einigen Gottesdiensten auf Aushilfen angewiesen, deshalb ist
am Pfingstmontag nur eine Abendmesse um 19.00 Uhr im
Pfarrzentrum. Die Vorabendmesse am Samstag, 10. Juni, be-
ginnt erst um 19.15 Uhr. Wir bitten um Verständnis und Be-
achtung!
Das Pfarrbüro bleibt in der Woche nach Pfingsten,
vom 5. bis 9. Juni 2006, geschlossen.
In der Zeit vom 5. bis einschließlich 9. Juni wenden Sie sich in
dringenden seelsorgerischen Fällen bitte an Herrn Stadtkaplan
Huber unter Telefon 08 31 / 54 0560-0. Bei Sterbefällen kontak-
tieren Sie bitte zuerst die Gemeindeverwaltung.

Familiengottesdienst
Zum Familiengottesdienst am Sonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr, im
PLZ laden wir herzlich ein. Der Detektiv und sein Assistent
werden ein Geheimnis des Kath. Gottesdienstes lösen.

Evang. Gemeinden Heising / Lauben / Börwang
Am Dienstag, 30. Mai, 14.30 Uhr, Nachmittag der Begegnung
im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried.
Am Sonntag, 4. Juni (Pfingstsonntag), 8.45 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrerin Antje Pfeil-Birant) in der Kath. Kirche
Heising; 10.15 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in der Leon-
hardskapelle Börwang.
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Kindergarten

Unser Rahmenthema, bei dem sich  alles um Besuche und das
Besuchen dreht, nähert sich dem Ende. Wir beschäftigen uns
schon längere Zeit damit, weil wir öfter unterbrechen muss-
ten, um z. B. Ostern und Muttertag vorzubereiten.
Nun wollen wir das Ganze abschließen. Besuche gaben und
geben den Kindern die Möglichkeit, Beziehungen zu Menschen
aufzubauen und zu vertiefen. Sie erfahren sich als Mitglieder
einer Familie oder Gruppe. Das »Dazugehören« stärkt die Le-
bensfreude. Die Kinder erfuhren Unterschiede zwischen Besu-
chen, die man öfter bekommt oder Besuche, die einen zufällig
mit irgendwelchen Menschen zusammenführen. Letzteres för-
dert Toleranz und Offenheit.
Wir wollten den Kindern viele gemeinsame Erlebnisse schaffen,
um Freundschaften zu vertiefen, aber auch neue Kontakte zu
knüpfen. Alle Kinder durften sich nach Auslosung einen Besuch
in die eigene Gruppe einladen. Da gab es ganz unterschied-
liche Reaktionen. Manche Kinder wollten die vertraute Umge-
bung nicht verlassen, andere fanden es ganz toll von einem
»fremden« Kind in eine andere Gruppe abgeholt zu werden.
Als Höhepunkte luden wir uns noch Gäste ein, die wir gerne
näher kennen lernen wollten.
Richtig gefreut
hatte uns, dass
Herr Bürger-
meister Ziegler
unserer Ein-
ladung gefolgt
ist und zu uns
in den Kinder-
garten kam.
Zwei Gruppen
hatten nämlich
kleine Kunst-
werke für das
Rathaus geschaffen. Die Kinder sangen ihm etwas vor und
»Mäuse«- und »Bären«-Kinder überreichten ihm die Gemälde.
Herr Ziegler versprach, die Bilder sofort einzurahmen. Dies ist
nun bereits geschehen und die beiden Gruppen folgten der
Gegeneinladung und konnten ihre Werke im Foyer des Rat-
hauses in Heising bestaunen. Zur Belohnung gab es dort sogar
noch ein Eis.

»Schmetterlinge«
und »Igel«
gingen in den
»Sonnenhof« auf
Besuch. Tags
zuvor wurde eine
Sonnenblume
gebacken und
hübsche Blumen
aus Papier
gebastelt. Die
Senioren freuten
sich sehr, als wir

ankamen. Die Begrüßung untereinander dauerte lange, denn die
Kinder und auch die Bewohner hatten viel zu erzählen. Wir
sangen noch ein Lied, bei dem eifrig mitgeklatscht wurde. Als
wir unsere Mitbringsel überreichten, war die Freude auf beiden
Seiten groß. Fröhlich verabschiedeten sich die Kinder und
auch hier gab es eine kleine Überraschung. Die Kinder konnten
sich Süßigkeiten aussuchen. Einiges wurde sofort verzehrt, den
Rest nahmen wir mit in den Kindergarten. Da das Wetter in-
zwischen richtig schön geworden war, blieben wir auf dem
Rückweg noch ein Weilchen am Spielplatz, ehe es endgültig
zurück ging, da sich der Vormittag schon dem Ende neigte.
Wir hatten uns noch einen Gast eingeladen, den wir alle erst
kennenlernen mussten. Dies wollten wir gerne, handelte es sich
doch um unseren zukünftigen Pfarrer Stefan Gilg aus Kauf-
beuren-Oberbeuren, der ab September der Nachfolger von
Herrn Pfarrer Baur sein wird. Pfarrer Gilg war unserer Einladung
gefolgt und besuchte uns im Kindergarten. Zuerst sangen wir

»Einfach spitze, dass du da bist …« Dieses Lied war ihm be-
kannt, so dass er gleich mitgesungen hatte. Danach durften die
Kinder eine Geschichte mit Tüchern, Blumen und Schafen ge-
stalten, die gleichzeitig vorgelesen wurde. Wir sangen noch
weitere Lieder und schenkten Herrn Pfarrer Gilg (im Bild unten
mit den Kindergartenkindern) ein kleines Buch zur Erinnerung
an den ersten Besuch in »seinem zukünftigen Kindergarten«.

Anschließend empfingen wir unseren Gast in allen Gruppen. Das
war ein Hallo. Spontan malten ihm die Kinder Bilder und zeigten
ihm »die kleine Welt des Kindergartens«.
So war Einiges los bei uns. Alle hatten Freude an den Vorbe-
reitungen, die wir für die Gäste getroffen hatten und auch daran,
mit Überraschungen in der Tasche auf Besuch zu gehen.

Resi Hafner für das Kindergarten-Team

Info

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 27. Mai, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
str. 16; v. 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstr. 8.
Sonntag, 28. Mai, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 56;
von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried, An der
Wilhelmshöhe 36.
Montag, 29. Mai, Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 47.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Dienstag, 30. Mai, Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16.
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Mittwoch, 31. Mai, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Donnerstag, 1. Juni, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbw. 38.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Freitag, 2. Juni, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger Str. 90.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Samstag, 3.Juni, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str.56,
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Sonntag, 4. Juni, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegardpl. 13;
von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr. 8.
Montag, 5. Juni, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14; von
18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener
Straße 2.
Dienstag, 6. Juni, Ulrich-Apotheke Kempten, Memminger Str. 45.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Mittwoch, 7. Juni, Vital-Apotheke Kempten, Im Forum.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 8.Juni, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm Plätzle.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 36.
Freitag, 9.Juni, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Oberösch 2.
Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 01805/191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19222.
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Vereine

Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Bezirksmaiandacht in Kimratshofen
Die Bezirksmaiandacht des Kath. Frauenbundes ist am Mitt-
woch, 31. Mai, in Kimratshofen. Treffpunkt in Kimratshofen ist
um 19.30 Uhr im Schulhof, zwischen Schule und Turnhalle. Bei
Regen treffen wir uns um 20.00 Uhr in der Kirche in Kimrats-
hofen. Es wird gebeten, die Kerzen selbst mitzubringen. Wir
bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns um 18.45 Uhr bei
der Linde am Dorfplatz in Lauben.

Einladung zum Ausflug zur Glasbläserwerkstatt
nach Schmidfelden
Am Mittwoch, 7. Juni, besichtigen wir die älteste Glasbläserei
in Schmidfelden zwischen Kempten, Isny und Leutkirch. Neben
einem Museumsbesuch können wir auch einem Glasbläser bei
der Arbeit über die Schulter schauen. Abfahrt in Lauben um
13.00 Uhr, bei den Linden. Nach der Besichtigung der Glas-
bläserwerkstatt kehren wir noch im Hofgut Kürnach zu Kaffee
und Kuchen oder/und einer Brotzeit ein. So gegen 18.00 Uhr
sind wir wieder in Lauben. Der Fahrpreis beträgt ca. 7,– Euro.  Der
Eintritt ins Museum macht 2,– Euro, die Vorführung des Glas-
bläsers kostet 3,– Euro. Diesen Betrag bekommt man beim
Kauf eines Glasgegenstandes wieder vergütet. Die Führung
kostet ca. 1,– Euro, sodass mit einem Betrag von 13,– Euro für
Fahrt und Unkosten in Schmidfelden gerechnet werden muss.
Anmeldungen nehmen Agnes Neumann, Tel. 83 81 oder Renate
Redmann, Tel. 75 09, entgegen. Wie immer sind auch Gäste
herzlich willkommen. Wir würden uns freuen, wenn Sie recht
viele Freunde und Bekannte für diesen Ausflug begeistern
könnten. Wir freuen uns auf Sie.

Kath. Arbeitnehmerbewegung Lauben
Am Montag, 19. Juni, findet um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum
Lauben ein Vortrag mit Angelika Grießmayr zum Thema
»Osteoporose – eine Alterskrankheit? Risikofaktoren – Vorbeu-
gungen« statt. Die KAB lädt hierzu recht herzlich ein.

TC Lauben startet erfolgreich in die Tennissaison
Mit gemischten und unterschiedlichen Erwartungen gingen die
Mannschaften des TC Lauben in die Tennissaison, spielen doch
die Herren 60 in der überregionalen Landesliga u. die Herren 40
sowie die Herren 50 in der Bezirksliga, der höchsten Klasse in
Schwaben. Während bei den Senioren der Klassenerhalt primär
im Vordergrund steht, will man sich bei den Herren und der
Jugend sich sportlich im Allgäu wieder etablieren.
Nachdem die Herren 60, mit Trinko, Letzner, Göppel, Gerstheimer,
Thiel und Sirch, das erste Spiel beim favorisierten Gegner
Feldaffing mit 7:2 verloren, dann jedoch Augsburg und dem
Lokalrivalen TC Kempten mit 7:2 bzw. 6:3 das Nachsehen
gaben, ist das nächste Spiel am Wochenende gegen Herr-
sching schon richtungweisend. Vielleicht gelingt es, sich mit
einem Sieg in der vorderen Tabellenhälfte festzusetzen und
damit das Ziel Nichtabstieg vorzeitig zu erreichen.
Die Herren 50, mit Stumpf, Haas, Weiß, Kolb, Wachl und Werner,
bewiesen mit zwei deutlichen 7:2-Siegen gegen TC Kempten
und Augsburg-Kriegshaber, dass sie in der Bezirksliga ange-
kommen sind und können die kommenden Aufgaben gegen
favorisierte Gegner mit diesem Punktepolster ohne Druck ange-
hen. Leider hat die 2. Mannschaft der 50-ger nach einem Sieg
gegen Memmingerberg zwei Niederlagen gegen Amendingen
und Sulzberg einstecken müssen, sodass sie sich in der Kreis-
klasse 1 mit 2:4 Punkten zunächst im hinteren Tabellendrittel
wieder findet.
Mit einem wichtigen 5:4-Sieg gegen den Abstieg starteten die
Herren 40 gegen Krumbach in der Bezirksliga. Trotz der  folgen-
den 8:1-Niederlage gegen den absoluten Aufstiegsfavoriten
Neusäß ist das Ziel Klassenerhalt um Kapitän Dierks nicht
aussichtslos. Die Junioren gewannen ihre beiden Auftaktspiele
gegen TV Kempten und TC Pfronten überlegen mit jeweils 6:0
und bestätigen, dass Trainer Werner Trinko seine Jungs gut
vorbereitet und eingestellt hat.

Durch die beiden Neuzugänge Sebastian Kolb und Felix Stumpf
hat der TC Lauben wieder eine spielstarke Herrenmannschaft.
Zusammen mit den Leistungsträgern Andreas Weiß, Stefan Grill,
Axel Kästner, Bernd Glück und Michael Neukirch hofft man beim
TC Lauben wieder auf eine junge Herrenmannschaft mit sport-
lichen Perspektiven. Dem Auftaktsieg in Wildpoldsried (6:3)
folgte eine unglückliche 4:5-Niederlage gegen Lenzfried. Nach-
dem man in diesem vorentscheidenden Spiel auf die Meister-
schaft auf Andreas Weiß verletzungsbedingt verzichten musste,
wurden fast alle Spiele knapp im dritten Satz oder im Tiebreak
entschieden. Im letzten Spiel wurde nun Erkheim mit 9:0 be-
zwungen, sodass die Chance auf die Meisterschaft noch ge-
wahrt bleibt.

Turn- und Sportverein Heising – Abteilung Fußball
Einladung zum 8. Vereine- und Ortsteilturnier
Am Samstag, 22. Juli, findet das 8. Vereine- und Ortsteilturnier
statt. Dazu sind alle herzlich eingeladen, die mit einer Mann-
schaft teilnehmen möchten.
Teilnehmen können Familienmannschaften, Vereinsmannschaf-
ten, Ortsteil- oder Straßenmannschaften. Voraussetzung ist,
dass die Mannschaftsmitglieder in der Gemeinde Lauben
wohnen, bzw. bei Vereinsmannschaften Mitglied in dem jewei-
ligen Verein sind. Allerdings sollte sich die Mitgliedschaft nicht
auf einen Tag vor dem Turnier und einen Tag nach dem Turnier
belaufen. Wir kontrollieren keine Mannschaft, verlassen uns
aber auf eure Fairness.
Jede Mannschaft besteht aus fünf Feldspielern und einem Tor-
wart, sowie bis zu sechs Auswechselspielern. Eine weibliche
Teilnehmerin muss auf jedem Fall im Einsatz sein, d.h. auf dem
Spielfeld sein (wie bisher). Jeder Spieler kann nur in einer
Mannschaft mitwirken. Erlaubt sind nur Turnschuhe oder Fuß-
ballschuhe mit Noppen.
Für die Bewirtung ist wieder gesorgt. Das Startgeld ist wie in
den letzten Jahren in Form eines Kuchens je Mannschaft zu
entrichten. Anmeldeformulare sind bei Konrad Keck, Lauben,
Telefon 73 84, oder Fußball-Abteilungsleiter Markus Güntner,
Kempten, Telefon 08 31/201817, erhältlich.
Neu: Mit der Anmeldung ist auch die Mannschaftsliste abzu-
geben ! Die Anmeldungen sind baldmöglichst, spätestens aber
bis zum 13. Juni bei den beiden aufgeführten Sportkameraden
abzugeben, zwecks Erstellung des Turnierplanes.

Mit sportlichen Grüßen: Konrad Keck und Markus Güntner

Erneut Blumenschmuck am Vereinsheim verwüstet!
In der Nacht von Samstag auf Sonntag wurde der Blumen-
schmuck vor dem Vereinsheim des TSV Heising wiederum
verwüstet. Die Blumen wurden auf halber Höhe regelrecht ge-
köpft und achtlos auf die Straße geworfen, die Blumenerde
wurde vor dem Eingangsbereich verstreut. Der oder die Täter
sollten sich bitte vor Augen halten, dass die Verantwortlichen im
TSV Heising für die Jugend ihre Freizeit opfern und oft auch
noch finanzielle Mittel mit einbringen. Wenn aber dieses ehren-
amtliche Engagement derart mit Füssen getreten wird, könnte
dieses Engagement mal sehr schnell zu Ende gehen.

Wir bitten doch sehr darum, derartigen Unfug nicht zu wieder-
holen. Für Hinweise der Beschädigung wären wir sehr dankbar
und würden dies nicht nur vertraulich behandeln, sondern auch
entsprechend honorieren.

Für den TSV Heising, Hubert Lingg, Vorsitzender
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Achtlos fährt unser Führer Ludwig am »Blauen Pferd« von Herbisried
vorbei und würdigt es keines Blickes.

Wie früher die Hennen, saßen unsere Theatervereins-Mitglieder
bei Max im »Hennaschtall«

Theatergruppe Lauben
Staatsgeheimnis gelüftet – aber Radausflug endet im Regen
Wie früher die Gefangenen von Fort Knox behütet wurden,
behütete Ludwig Fischer das Ziel der heurigen Radtour des
Theatervereins. Am vergangenen Samstag aber wurde das Ge-
heimnis gelüftet, denn um 9.30 Uhr starteten 18 Radler unter
seiner Führung bei trockenem Wetter und leichter Bewölkung
in das Unternehmen. Viel mit Bahn, unter der Bahn, neben der
Bahn und mit einer Bahnhofsrestauration habe unsere Fahrt zu
tun, erklärte er zu Beginn und das sowieso schon starke
Rätselraten bekam neue Nahrung. In Dietmannsried am Bahn-
hof waren wir neben den Gleisen, am Ortsende überquerten wir
die Gleise und in Käsers unter der Bahnlinie hindurch strampel-
ten wir über Heusteig und Gmeinschwenden nach Herbisried,
wo das blau bemalte Pferd von Tierarzt Dr. Müller uns entge-
genblickte.

damm und einer renovierungsbedürftigen Brücke überquerten
wir die Iller und dann auf der Straße ging es nach Maria
Steinbach, wo das »Tröpfeln« schon kräftig bis unangenehm
wurde. Nahe dem Weiler »Witzigmann« war es schon gar nicht
mehr witzig und die stärkste Kategorie von Regenschutz wurde
aus dem Rucksack gezogen, beziehungsweise der erste Heim-
holservice per Handy (wie gut, dass man nicht immer über
Handys schimpfen muss) verständigt. Die gute Laune hatte es
aber noch keinem verschlagen, denn in der Gruppe sind solche
Unannehmlichkeiten doch leichter zu überstehen. Legau wurde
bei der Wallfahrtskirche berührt und nun kam die Nässe auch von
unten immer stärker unangenehm nach oben gespritzt. Vorbei an
Bettrichs erreichten wir Staubers, wo wir aber nicht mehr staubig
sondern bereits klatschnass waren. Weitere Hilferufe gingen
nach Lauben. Nach Binzen ging es noch nach Altusried, wo die
Abholdienste am Marktplatz warteten. Lediglich drei Unentweg-
te (Fini und Alois Königsberger sowie der Schreiber dieser Zeilen)
kämpften sich auf aufgeweichten Feldwegen und spritzenden
Straßen bis Lauben durch.
Frisch geduscht und weiterhin guter Laune trafen wir uns wieder
abends bei Max (vielen Dank auch an Max, nicht nur wegen dem
wärmenden Feuer) im »Hennaschtall«, wo auch diejenigen, die
nicht mitradeln konnten, zum geselligen Treffen erschienen. Dort
wurden natürlich die Ereignisse des Tages besprochen und mit
manchen »Radler-Latein« vermischt. Ein herzliches Dankeschön
unserem Ludwig für die Vorbereitung der Tour und die Führung.
Das Wetter? Ludwig, mach dir keine Sorgen – da sollten schon
einige andere öfter mal zu Petrus beten !

Durch den Grönenbacher Wald ließen wir unsere Räder gen
Rothenstein rollen, von wo uns Ludwig gleich wieder auf einem
Feldweg zum Naturfreundehaus und nach Rothmoos führte.
Dort bestaunten wir den herrlichen, vielleicht sogar schönsten
Vorgarten am Straßenrand. Wieder im Sattel, war noch ein kur-
zer Anstieg zu bewältigen, ehe uns eine lange und herrliche
Abfahrt über Ober- und Unterbinnwang und Wagsberg nach
Illerbeuren führte. Die Bahnlinie Memmingen - Legau wurde zwar
ähnlich wie Kempten - Isny schon vor Jahrzehnten aufgelöst,
aber eine »Restauration Illerbeuren« besteht eben heute noch.
Und da es ab Wagsberg schon immer tröpfelte, waren wir über
den Linksschwung von unserem Ludwig durchaus dankbar,
zumal wir auch ein gewisses Hungergefühl zu diesem Zeitpunkt
nicht mehr verleugnen konnten. In dem verlockenden, netten
Biergarten wäre es aber doch ein bisschen zu kühl geworden und
so empfingen uns die drei nicht »radlerfähige« und mit dem Auto
angereisten Theatermitglieder im Nebenzimmer.
Nach einem guten, preiswerten und sättigendem Mittagessen,
zu dem auch das Löschen des Durstes gehörte, schnappten wir
uns wieder unsere Drahtesel zur Weiterfahrt. Die Straße war
trocken, aber es tröpfelte noch immer. Auf dem alten Bahn-

Jugendfeuerwehr Lauben-Heising

Wer sind wir?
Jung – dynamisch - lässig

Mach mit !
Wir freuen uns auf alle Mädchen und Jungen
aus dem Gemeindegebiet, die 13 Jahre oder älter sind
und eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung suchen.

Du hast ...
� Lust auf neue Freunde?
� möchtest echte Kameradschaft am eigenen Leib

erfahren?
� Interesse am Umgang mit technischem Gerät?
� Freude am Helfen?
� Lust, ab 16 Jahren in Begleitung eines erfahrenen

Feuerwehrmannes an richtigen Einsätzen mitzu-
fahren?

� und möchtest einfach Spaß haben?
...dann bist du bei uns genau richtig!

Wenn wir dein Interesse geweckt haben oder du neu-
gierig geworden bist, dann besuche uns einfach am
Mittwoch, 31. Mai, 19.00 Uhr, im Feuerwehrhaus am
»Birkenmoos«.
Bei Fragen kannst du gerne anrufen bei Rainer Red-
mann, Telefon 0 83 74 / 23 04 00 oder Reinhard Drexel,
Telefon 0 83 74 / 8744. Oder sprich einfach mit einem an-
deren, dir bekannten Mitglied der FFW Lauben-Heising.

Top-Alu-Haustüren und Vordach-Aktion!
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❍ Fenster
❍ Zimmertüren
❍ Wintergärten

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Anton Kösel GmbH           Fachbetrieb
Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Tel. 0 8374/84 48
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eza-Energietipp der Woche
Große Bildschirme – oft hoher Stromverbrauch
Die Gunst des Publikums haben die großen und flachen LCD-
und Plasmafernsehgeräte längst gewonnen. Doch der Strom-
verbrauch der auf dem Markt erhältlichen Modelle variiert zum
Teil erheblich. Damit die Energieeffizienz bei einem Neukauf nicht
ins Abseits gerät, sollte man bei der Auswahl auch auf diesen
Faktor achten. Je größer der Bildschirm des Fernsehers, desto
höher der Stromverbrauch. Diese Faustregel gilt für jeden Fern-
seher – egal ob Röhre, Plasma oder LCD-Technologie. Aber auch
die Geräteeigenschaften beeinflussen den Verbrauch: Mit dem
Umfang der technischen Ausstattung (z.B. HDTV, Soundsystem)
steigt auch der Stromverbrauch.
Ob die Wahl nun auf Röhre, Plasma oder LCD fällt, spielt
dagegen in Fragen der Stromeffizienz eine untergeordnete Rolle:
Wichtig sind der Stand-by und der On-Mode Verbrauch. Der
Fernseher sollte auf alle Fälle über einen echten Ausschalter
verfügen, denn sonst verbleibt er rund um die Uhr im Stand-by.
In der Wartestellung  verbrauchen manche Stromfresser 10 Watt,
also das 100-fache von sparsamen Modellen.
Im Betrieb betragen die Unterschiede in der Leistungsaufnahme
bis zu 60 Prozent – eine Differenz, die sich auf der Stromrechnung
durchaus bemerkbar macht. Man sollte beim Kauf also genau
nachfragen und vergleichen. Nähere Informationen dazu gibt es
bei den eza-Energieberatern unter 01 80 / 5 33 35 22 (12 Cent /
Min.) oder im Internet unter www.eza-allgaeu.de

Die Deutsche Angestelltenkasse informiert:
Rauchen fördert Diabetes
Jugendliche sind besonders gefährdet
Junge Raucher leben gefährlich. Als Folge ihres Tabakkonsums
ist bei ihnen nicht nur das Risiko einer Krebs- oder Herz-
Kreislauf-Erkrankung, sondern auch das Risiko einer Glukose-
Intoleranz oder Diabetes-Erkrankung deutlich erhöht. Letzteres
fanden US-Forscher jüngst heraus. Auch junge Passiv-Raucher
sind davon betroffen. Insgesamt rauchen in Deutschland etwa
16,7 Millionen Menschen, jeder fünfte Jugendliche zwischen 12
und 17 Jahren regelmäßig. Auch der vor kurzem veröffentlichte
Drogen- und Suchtbericht der Bundesregierung belegt: Wäh-
rend die Zahl der Todesopfer harter Drogen weiter zurückgeht,
bleibt die Zahl der Abhängigkeit von legalen Drogen wie Tabak
und Alkohol auf weiterhin hohem Niveau.
»Just be smokefree«, das DAK-Rauchstopp-Programm speziell
für Jugendliche und junge Erwachsene, hilft bei einer Entwöh-
nung in Eigenregie. Selbsttest, Planung der Schritte zum Rauch-
stopp und der Austausch mit einem Paten oder mit anderen
Teilnehmern per Internet stehen dabei im Vordergrund. Mit
speziellen Materialien zu »Just be smokefree« richtet sich die
Kasse auch direkt an Schulen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Für alle, die sich nicht online
anmelden, gibt es einen speziellen Anmeldeflyer. Infos gibt es
bei der DAK-Geschäftsstelle Kempten, Telefon 08 31/52230-0.

Jugendarbeit in den Gemeinden Lauben u. Dietmannsried
Öffnungszeiten »Flames« Lauben: Mittwoch 18.00–21.00 Uhr,
Freitag 17.00–20.00 Uhr und Samstag 18.00–22.00 Uhr.
Öffnungszeiten »Blue Box« Dietmannsried. Dienstag 17.00–
21.00 Uhr und Freitag 15.00–20.00 Uhr.
Sprechzeiten des Jugendpflegers: Die Sprechzeiten sind indi-
viduell zu vereinbaren. Unter folgenden Nummern ist Peter Glas
erreichbar: Dietmannsried, Tel. 0 83 74 / 58 20 20, Fax 0 83 74 /
5 89 9120, E-Mail: jugend@dietmannsried.de; Lauben, Tel. 0 83 74/
5 8220, E-Mail: jugend@Lauben.de. In dringenden Fällen bin
ich auch unter Tel. 01 75 / 2 924548 zu erreichen.
WM-Spiele im »Flames«. WM im eigenen Land. Das darf man
sich nicht entgehen lassen. Deshalb werden im Jugendtreff
einige der WM-Spiele zu sehen sein. Auf unserer Leinwand
können dann, mit anderen Fans, die Spiele in einer gemütlichen
Runde verfolgt werden. Der Jugendtreff lädt herzlich ein.
Spieldaten: Eröffnungsspiel Deutschland - Costa Rica am 9.
Juni, 18.00 Uhr; Brasilien - Kroatien am 13. Juni, 21.00 Uhr;
Deutschland - Polen am 14. Juni, 21.00 Uhr; Brasilien - Austra-
lien am 18. Juni, 18.00 Uhr; Ecuador - Deutschland am 20. Juni,
16.00 Uhr und Schweden - England um 21.00 Uhr; Niederlande
- Argentinien am 21. Juni, 21.00 Uhr; Tschechien - Italien am
22. Juni, 16.00 Uhr und Japan - Brasilien, 21.00 Uhr. Weitere
Spiele werden wieder bekannt gegeben.
Rock im Bauhof in
Heising. Am Samstag, 10.
Juni, findet um 20.00 Uhr
ein Open-Air-Konzert im
Bauhof in Heising statt. Die
Grundidee für die Veran-
staltung war, jungen Bands
die Möglichkeit zu geben,
vor Publikum aufzutreten.
Am 10. Juni werden nun zwei junge talentierte Rock/Pop-Bands
ihr Können auf der Bühne zum Besten geben und für Stimmung
sorgen. Zum einen die Kemptener Gruppe »Frequence«, deren
Setlist-Hits wie »American Idiot«, »All the small Things« oder
»Narcotic« enthält und zum anderen die Dietmannrieder Band
»Geronimo«, die neben eigenen Songs auch Klassiker wie »Jail

House Rock«, »Radar Love«
oder »Wild Thing« spielen. Ein-
lass ist ab 19.00 Uhr. Der Eintritt
kostet 3,– Euro und für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. Park-
möglichkeiten sind ausgeschil-
dert. Wichtig für alle jüngeren
Musikfreunde: Die Veranstal-
tung kann erst ab 16 Jahren
besucht werden. Am Eingang
werden die Ausweise kontrol-
liert. Rucksäcke müssen im
Auto bleiben.

Organisiert wird dieses Event vom Jugendrat des Laubener
Jugendtreffs »Flames« in Zusammenarbeit mit dem Jugend-
pfleger Peter Glas und mit Unterstützung der Freiw. Feuerwehr
und der Landjugend aus Lauben/Heising. Zu guter Letzt bleibt
nur noch zu sagen »Let‘s rock«!
Mädchenarbeit. Das nächste Treffen ist am Samstag, 27. Mai,
ab 13.30 Uhr, im Jugendtreff »Blue Box«. Thema: T-Shirt bema-
len. Unkostenbeitrag 1,– Euro. Bringt bitte eure eigenen T-Shirts
mit. Vera freut sich auf euch!
Ferienprogramm 2006. Das neue Ferienprogramm wird dem-
nächst im Rathaus u. an weiteren Stellen ausliegen. Viel Spaß
beim Lesen!
P. Glas, Jugendpfleger d. Gemeinden Dietmannsried u. Lauben

Bahá’í-Gemeinde Allgäu – Bahá’í-Forum
Das nächste Treffen – Kraft tanken für Jedermann aus Hl.
Schriften – findet am Donnerstag, 1. Juni 2006, 20.00 Uhr, im
»Raum der Stille« statt. Information bei Familie Hackenberg,
Lauben, Telefon 0 83 74 / 25287.

Jugendarbeit

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.

Kempten-Neuhausen
Attraktive Reihenhäuser mit 153 qm Wohnfläche

in Top-Wohnlage, in der bewährten
Ziegel-Massivbauweise, zu verkaufen.

Kaufpreis auf Anfrage.
Rufen Sie uns an!Te
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Holz – dauerhaft schön
bei richtiger Pflege

Ob Fenster und Türen, Klappläden
oder Fassadenverkleidungen: Holz
ist ein beliebter, weil organischer
und deshalb sinnlicher Baustoff.
Gerade im Außenbereich braucht
Holz besonderen Schutz und regel-
mäßige Pflege. Mit Imprägnierun-
gen, Dispersionslacken und Lasu-
ren, die witterungsbeständig sind,
in vielen Farbtönen überzeugen und
durch eine perfekte handwerkliche
Verarbeitung dauerhaft schöne
Hölzer garantieren. Hochwertige
Beschichtungsstoffe aus Meister-
hand schützen, veredeln und pfle-
gen Holz systematisch, umwelt-

verträglich und sicher.

Vertrauen Sie deshalb diese sensib-
le Aufgabe Ihrem Meisterbetrieb an.

Malermeister

Kempten · Lindauer Str. 19 b
Telefon 08 31 / 2 27 81

Hilfe für kleine Gartenanlage
in Heising gesucht.
Telefon 0 83 74 / 87 83

Audi 80, Bj 93, nur 83000 km, gut
erhalten, 8-fach bereift, TÜV/AU
neu, zu verkaufen. Preis VB.
Telefon 01 51/11 71 35 62

Möbel- und
Küchenmontage
Preiswert zum Festpreis!

 Abbau  ·  Umbau  ·  Neumontage
Möbelreparaturen

Michael Rempe
 Altusried  ·  Am Wegäcker 16

Tel./Fax: 0 8373/77 68
Mobil: 0171/ 37377 86

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen ● Badrenovierung
● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER · www.habermeier.de

In allen Filialen:

Berufsstarter -Wochen
Informiere dich bei uns zu folgenden Themen:

�  Unser kostenloses PrimaGiro-Konto
mit 2,5% *)

�  Vermögenswirksame Leistungen

�  Persönliche und finanzielle Absicherung

Altusried, Tel. 0 83 73 / 92 02-929
Dietmannsried, Tel. 0 83 74 / 58 24-16

www.rb-allgaeuerland.de

Ab ins Leben...
Deine Bank, für deine Zukunft
Schule, Ausbildung, Beruf – wir helfen dir,
die richtigen Entscheidungen zu treffen!
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Wir fertigen nach Ihren persönlichen Wünschen:

Haus- und Zimmertüren  ●  Holz- und Kunststofffenster
Einbauschränke  ●  Bauernstuben  ●  Decken- und

Wandvertäfelungen  ●  Badmöbel  ●  Küchen
Schlafzimmer  ●  Wohnzimmer  ●  Altbausanierung

Bau- und Möbelschreinerei
Möbelhandel
Kempten  ·  Frühlingsstraße 24
Telefon 0831/105 87
E-Mail: schreinerei@xaver-eberle.de  ·  Internet: www.xaver-eberle.de

Putzwichtel

KOCH

Ihr zuverlässiger Partner

in Sachen Büro-, Praxen-

und Treppenhaus-Reinigung

sowie Schaufenster putzen

Lauben-Stielings  ·  Stielinger Str. 2

Telefon 0831/ 5 23 72 64

Fax 5 23 72 94

Reinigen nach Hausfrauenart

Reinigen nach Hausfrauenart

Reinigen  ·  Pflegen

Wert erhalten

Reinigen nach Hausfrauenart

ProbstriedProbstried

Wir suchen ab sofort eine

Verkäuferin
in Teilzeit, ca. 30 Std./Woche

Dorfladen Probstried
Tel. 0 8374/7410, Herr Wagner

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung

Betriebssitz Kempten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

G. Schieß
Gebäudedienste

Bau-, Hallen-, Glas- und
Teppichreinigung

Unterhaltsreinigung

Beschichtungen
Garagen - Keller - Industrie

Bodensanierung

Kempten  ·  Kaufbeurer Str. 150
Telefon 08 31/ 2 00 64 42
Telefax 08 31/ 5705 79 55

Ich berate Sie gerne !

Jürgen Kowalewski
Finanzplanung u. Vermittlung

Oberhofen 43
87452 Altusried

Telefon 0 83 73 / 98 70 69

3,97%
Top-Konditionen

3,97% *
Bauen, Renovieren, Umschulden
*effekt. 4,04% gem. PAngV, 5 Jahre fest,100%
Auszahlung, 1 % Tilgung, 60 % Beleihungs-
auslauf, ab 150000,– €, Stand: 19. Mai 2006

08 31/9 60 65 45

Ein Bett fürs Leben

www.Oelvitalbett.com

Handelspartner:
Peter Mösle, Dietmannsried

Telefon (0 83 74) 78 20


